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Beim Fallschirmtuch bildeten die Kinder eine Einheit, um Bälle aufzuwerfen und zu fangen

Infos
Wollen Sie mehr über die Ange-
bote der offenen Kinder- und 
Jugendarbeit Ostermundigen er-
fahren? Dann besuchen Sie uns 
über die Webseite 
www.okja-os.ch

Emre (4) hat den Dreh 
bereits raus

Ausgelassener Spielnachmittag im Park
Spielen im Park – ein Angebot der offenen Kinder- und Jugendarbeit (okja) in  
Zusammenarbeit mit dem Elternverein Ostermundigen

OSTERMUNDIGEN

D
ie Herbstsonne zeig-
te sich zwischen den 
Wolken, die Blätter 
wirbelten von den 

Bäumen, und die Mitarbeiten-
den des Angebotes «Purzel-
baum» waren bereit, den Kin-
dern aus Ostermundigen einen 
vergnügten Spielnachmittag im 
Seepark zu bescheren. 
Wie jedes Jahr fand auch in die-
sem Jahr im Oktober der «Spiel-
nachmittag» im Seepark an der 
Mitteldorfstrasse statt. Rund 70 
Kinder mit und ohne elterliche 
Begleitung konnten den herbstli-
chen Nachmittag bei Spiel und 
Spass draussen an der frischen 
Luft verbringen. 
Das Angebot war vielseitig, ab-
wechselnd und niederschwellig. 
So konnte für die unterschiedli-
chen Kinder im Alter von ca. 
sechs bis zwölf Jahren ein toller, 
kostenloser Nachmittag geboten 
werden. Die Kinder haben sich 
im Sackhüpfen und «Flaschen-
bowling» gemessen, energisch 

Büchsen umgeschossen, sich 
durch den Hindernissparcour 
geschlängelt, Riesenseifenblasen 
fliegen lassen, Bälle im Fall-
schirmtuch kreisen lassen – und 
für welche, die lieber etwas Ruhe 
haben wollten, fanden beim 
«Chrällelitisch» das passende 
Angebot. 

Das Team der Mitarbeitenden der 
okja, inklusive jugendlichen Hel-
fer*innen, unterstützt von enga-
gierten Freiwilligen des Elternver-
eins, haben die Kinder durch den 
Nachmittag begleitet. Zur Stär-
kung wurde am Nachmittag ein 
kostenloses, gesundes «Zvieri» 
aufgetischt und die Zeit genutzt 

um mit den Kindern und Eltern 
ins Gespräch zu kommen. Die po-
sitive Resonanz der Besuchenden 
war gross. Den Mitarbeitenden 
der okja ist es ein grosses Anlie-
gen, Kindern in der Freizeit alter-
native Spielerfahrungen näher zu 
bringen, draussen neue Freund-
schaften zu knüpfen, Eltern zu 
vernetzen und Freude und Ab-
wechslung in ihr Spielalltag zu 
bringen. Der «Purzelbaum-Bau-
wagen» wird Ende Oktober wie-
der im Hangar ein warmes Plätzli 
zur Überwinterung vorfinden und 
die Saison wird Ende Oktober bei 
einem Herbstfeuer im Seepark fei-
erlich beendet. 
Die offene Kinder- und Jugendar-
beit bedankt sich auf diesem Weg 
bei den Jugendlichen, welche die 
okja in ihrer 
Arbeit tatkräftig 
unterstützt und 
bei den motivier-
ten Freiwilligen 
des Elternver-
eins.                       Selina Bartholdi

Jungjöbler Rami bei 
der Bowlingbahn

Ciwana (2) Hamza (2) macht  
erste Gehversuche  
mit Seifenblasen

Sackhüpfen – das 
macht Spass

Lewin zeigt seine  
Technik beim Bowling

Motivierte Helferin 
Nina (13)

Farbenpracht beim 
Bänderknüpfen und 
Perlenketten basteln


